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GELEBTE TECHNIK
Mit dem Unternehmen LBM hat Bernhard Mann ein Unternehmen aufgebaut, das sich mit der Spezialisierung auf Beleuchtung

mit Lichtleitern eine Marktnische erschlossen hat, diese aber auch konsequent weiter ausbaut. Mit der Akademie Licht in

Berching hat Bernhard Mann nun ein Demonstrations- und Schulungszentrum für Licht aufgebaut, in dem Seminare abge-

halten werden sollen – in dem der LBM-Gründer aber auch selbst wohnt.

Spezialist in Sachen Beleuchtung
Bernhard Mann gehört zu den Pionieren der
Beleuchtung mit Lichtleitern. Schon früh hat
er die Potentiale der Technik erkannt und
sich auf diesen Teilbereich des Marktes
spezialisiert. Der Transport von Licht durch
den Lichtleiter macht es möglich, schwer er-
reichbare Punkte wartungsfreundlich zu be-
leuchten, mit „stromlosem Licht“ unter
Wasser zu beleuchten oder empfindliche
Exponate ohne UV- oder IR-Anteile im Licht
zu beleuchten – für diesen Anwendungsbe-

reich hat sich die Lichtleitertechnik eine
gute Marktposition gesichert. 

LBM als Spezialist in diesem Feld gehört
inzwischen zum amerikanischen Fiberstars-
Konzern und hat damit die Möglichkeit be-
kommen, mit den weiteren internationalen
Schwesterunternehmen, die Lichtleitertech-
nik arbeitsteilig weiter zu entwickeln, wobei
die amerikanische Mutter den Töchtern
viele Freiheiten lässt. 

Ein interessantes Ergebnis ist zum Bei-
spiel die EFO-Technik, bei der das Licht mit

einer speziellen Optik sehr effizient in Licht-
leiter eingespeist wird. Der Betriebswir-
kungsgrad dieser Technik erreicht Werte,
die denen eines Kompaktleuchtstoff-Down-
lights entsprechen. Mit EFO wird eine Lücke
geschlossen, die die Lichtleitertechnik bis-
her noch hatte, nämlich die der Allgemein-
beleuchtung. 

Dynamisches Fortbildungszentrum
In der Akademie Licht wurden die langjähri-
gen Erfahrungen nun umgesetzt. Auf einem



Areal von 5.000 m2 entstand ein dreiflügeli-
ger Gebäudekomplex, durch Glasgärten
miteinander verbunden, und dazu eine
weitläufige, ebenfalls intensiv mit Licht ge-
staltete Freifläche. Die etwa 540 m2 Nutzflä-
che der Gebäude umfasst die privaten
Räume sowie die Seminar-, Schulungs- und
Veranstaltungsräume. Hier steht den Nut-
zern modernste Veranstaltungstechnik in ei-
ner angenehmen Atmosphäre zur Verfü-
gung, vor allem aber kann Licht in vielen Fa-
cetten erlebt werden. Grundbeleuchtung

mit direkten und indirekten Anteilen wurde
über Lichtleiter realisiert, teilweise noch mit
der Möglichkeit, dynamische Farbwechsel
einzubinden, dazu dekorative Effekte wie
Sternenhimmel, in Holzböden eingearbei-
tete Lichtleiter. Auch Leuchtobjekte, die teil-
weise durch Projekte von LBM entstanden
sind, finden sich hier wieder, wie etwa die
von Dirk Rutten gestaltete Medusa, ein viel-
armiger moderner Kronleuchter. Oder die
speziell entwickelte Badewannenlösung,
für die in eine Standardwanne Lichtleiter

Ein Blick in zwei der Tagungsräume zeigt, dass den
Nutzer hier mehr als nur Standard erwartet. Die ange-
nehme Atmosphäre und die moderne technische Ausstat-
tung ermöglicht ein stressfreies Lernen.
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eingearbeitet wurden und so ein wirkliches
Bad im Licht möglich ist (siehe Bild rechts).
Gesteuert wird die Haustechnik und damit
auch das Licht über den EIB.

Inszenierung mit Licht
Erfreulich ist, dass die hier eingesetzte
Licht- und Steuerungstechnik nicht aufge-
setzt wirkt, sondern gut in das Gesamtbild
des Komplexes integriert wurde. Aufsehen
erregende Lichtinstallationen sind möglich,
genauso kann aber das Licht zurückgenom-
men werden, wenn mehr Privatheit ge-
wünscht ist. Beispielsweise sind im Außen-

gelände etliche Kilometer Seiten- und End-
lichtfasern und über 7.000 einzelne Licht-
punkte installiert, die in ihrem Zusammen-
spiel sehr emotional wirken und eher durch
die sanfte Lichtstimmung als durch bloße
Effekte beeindrucken.

Natürlich finden sich in der Anlage auch
konventionelle Lichtsysteme, beispiels-
weise in der Fassadenanstrahlung. Es geht
Bernhard Mann auch nicht darum, die Licht-
leitertechnik als Allheilmittel für jede An-
wendung darzustellen, sondern die Mög-
lichkeiten aufzuzeigen, die sich mit der
Technik bieten. Und dies ist mehr, als oft-

mals durch die sehr eng definierten anfäng-
lichen Einsatzgebiete bekannt ist.

Die Verwirklichung eines Traums
Mit der Akademie Licht hat sich Bernhard
Mann einen Traum verwirklicht und ein
kommunikatives Zentrum für Licht geschaf-
fen. Hier kann man lernen, sich erholen und
vor allem Licht erleben. Neben Schulungen
von LBM werden auch Veranstaltungen für
Studenten stattfinden, für Landschaftsgärt-
ner und Inneneinrichter. Mit dem DIAL in 
Lüdenscheid hat man auch bereits einen
Partner gefunden, der die Akademie Licht



LICHTRÄUME

regelmäßig nutzen will. Die gesamte Palette
der Seminare des DIAL soll nun auch in Ber-
ching angeboten werden – 60 km von Nürn-
berg entfernt kann man so auch regional
andere Zielgruppen ansprechen. 

Kunst ist als integraler Bestandteil des
Geländes eingeplant und so will man auch
hier ein Zentrum bilden. Es steht in Ber-
ching noch vieles am Anfang, so dass man
gespannt sein kann, was die Zukunft für die
Akademie Licht bringt.

Dekoratives Licht im Eingangsbereich: Die Fasern für die Effekte im Parkettboden werden in das Parkett ge-
bohrt, verklebt und anschließend mit abgeschliffen. Die Fasern sind im ausgeschalteten Zustand nicht zu erkennen
und werden nur angeschaltet wahrgenommen.

Neu im Programm von LBM ist ein Gewebe, in das über einenkleinen Projektor Licht eingespeist werden kann.
Werden mit Aceton gezielte Verletzungen angebracht, entstehen leuchtende Muster, wie bei dieser Tischdecke.
Auch andere Anwendungen, zum Beispiel als Vorhang sind bereits im Angebot. 
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